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Nr. 5 Landeck,  den 29. Jänner  1972  27. Jahrgang

Fünf jahre Standesamtsbezirk Landeck
Auf  den Tag genau  27 Jahre nad'i der Einführung  der zivi-

len Personenstandsregistrierung in Osterreia'i im Jahre 1939,
wurden mit  1. Jänner 1967 die nahezu in jeder kleinen  Ge-
meinde  bestehenden  Standesämter  aufgelöst  und mehrere  Ge-

meinden  zu  sogenannten  Standesamtsverbänden  zusammenge-

faßt.  Allein  in Tirol  sind  von  den 286 Gemeinden  nur  mehr  74

iibrig  geblieben,  die ein eigenes Standesamt  haben.  In unserem

Bezirk,  der 30 Gemeinden  ums*ließt,  sind  setfös Verbföde  und

zwei  Einzelgemeinden  für  die Registrierung  der Personenstands-

fälle  zuständig.  So umfaßt  St.  Anton  am  Arlberg  a,uffi die

Gemeinde  von  Pettneu  am Arlberg;  Kappl  betreut  das ganze

Paznauntal;  Prutz  ist zuständig  für  Faggen,  Fendels,  Kauner-

tal, Kaunerberg,  Kauns  und Ladis;  Ried  im  Oberinntal  für

Fifl,  Serfaus  und  Tösens;  Pfunds  audi  für  Spiß.  Nauders  und

Zams  bestehen  für  siax allein.  Die  übrigen  aaxt  Gemeinden,

Sföönwies,  Stanz  bei Landedc,  Grins,  Pians,  Tobadill,  Strengen,

Flirs*  und Fließ  gehören  zum  Standesamtsbezirk  Lande*,  der

na*  der  jüngsten  Volkszählung  mit  15.045  Einwohnern

42,56  Prozent  der  35.345 Einwohner  unseres  Bezirkes  zu

betreuen  hat. Außer  der Landeshauptstadt  Innsbru*,  die eine

Sonderstellung  einnimmt,  ist Landedc  der sedistgrößte  Standes-

amtsbezirk  in Tirol.

In der Bevölkerung  ist diese Umorganisation  wenig  beaditet

geblieben.  Es kommt  immer  wieder  vor,  daß sidi  Antragsteller

mit  tJrkundenwünsffien  an ihre  Wohnsitzgemeinde  oder  an an-

dere unzuständige  Behörden  wenden.  Dafür  wurde  der Kampf

um die Erhaltung  des örtlichen  Standesamtes  in mana'ier  Ge-

meinde  hinter  den Kulissen  umso  härter  geführt.  Heute  hat  sidi

die Lage  füruhigt,  und  die meisten  Bürgermeister  sind  froh,  daß

ihre  Gemeinde  sadilidi  mit  der  Personenstandsführung  nidits

mehr  zu tun hat.  Denn  Hand  in Hand  mit  dieser  Zusammen-

legung  erfolgte  au*  die übertragung  des Staatsbiirgersdiafts-

wesens von den Bezirkshauptmanns*aften  an  die  genannten

Gemeindeverbände.  (Darüber  wird  in  einem  eigenen  Artikel

berid'itet  werden.)  Zudem  war,  bedingt  durch  den weltweiten

Tourismus  und  durch  den Gastarbeiterverkehr,  die Verqui&ung

mit  ausländischen  Red'isberei*en  in einem  Maße  angestiegen,

daß die früher  oft  nur  ehrenamtlidien  Standesbeamten  einFadi

ni*t  mehr  in der Lage  waren,  die Biicher  ordnungsgemäß  zu

fiihren  -  zum Sd'iaden  der Betroffenen.  Und  das mag wohl

der Hauptgrund  gewesen  sein, warum  im ganzen  Bundesgebiet
die Standesämter  zusammengelegt  wurden.

In den Zimmern  9 und IO des Landecker  Rathauses  sind  in

niichternen  Stahls*ränken  die Biid"ier  und Belege aufbewalirt

und  sie tiergen in einem  -  Lefün  und  Tod,  Freud  und  Leid  -
die Sdiid«sale  vieler  Mens*en.

Was vermag die Ziffer  der Geburten, die 405 betr%t,  auszu-
drü&en?  Fiir  viele  Eltern  unsagbares  Glück,  banges Fragen  und

Hoffen  für  jene, bei denen  sidi  das Ereignis  zu friih  eingestellt

hat;  Kummer  und  Sorgen,  vor  allem  Wohnungssorgen,  für  viele

andere.  Die Anzahl  der Knaben  iiberwiegt  bei weitem:  217

Buben  stehen  nur  188 Mädföen  gegeniiber.  In 68 Familien  wur-

den Geburten  registriert,  die  bereits  fünf  Kinder  und mehr

haben.  Vier  Frauen  meldeten  das zehnte,  je  eine  das  elfte,

zwölfte  und  dreizehnte  Kind.  Fiir  das Standesamt  Lande&  ist

die Zföl  der registrierten  Geburten  relativ  niedrig,  da  einer-

seits die Geburtenraten  in ganz  Osterreid"i  riickläufig  sind  und

andererseits  immer  mehr  Frauen  Enföindungsanstalten  aufsu-

*en. Die meisten  Hausgeburten  hatten  Landeck,  Fließ und
Sföönwies.

Im  angefiihrten  Zeitraum  fanden  572 Trauungen  statt.  Diese

Zahl  ist verglia'ien  mit  der Einwohnerzahl  hod'i.  Der  Grund

liegt  darin,  daß zahlreiföe  ausw;irtige  Paare siai  hier  traueri

lassen;  sold'ie, die auf  Urlaub  weilen,  'andere,  die hier  geboren
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G em*  in  d*  b l ä tti

Vor Herrn Johann Franz Sieß, Verfa*sdireiber  des Zehends
Rallsberg,

Dagegen  des Ersamen  Mathias  Zangerls,  Zimmermeister  arif

Persir  als Texator.

Baarsd'iaft

Reverendo  Vieh  und  Fiitterey

eine alte  praune  Kuh

Zway  Spathe  Tadelhafte  detto

Ein Spatte Jahr alte Kalfön
Ein  Metzg  Rindl

Zway  J'ahr Kälber, 8ai1er
Se*s  s*ledite  &häflen  .

Ne'un  Klafter  Angerheu  und  Gruemath

Sefösunddreißig  Bird  Wisheu
Fiinfzen  Leuten?  Roggen  et Gersten  Stroo

Summa  des reverendo  Viehs  und  Fütterey

Getreid  und  eßende  Speiß

Zwanzig  Streiförnas  Roggen

Sefösunddreißig  Streid'imas  Gersten

Zwey  Streid"imas  dirre  Kersten

Zehen  Streid'imas  Erdäpfej

Zehen  Pfundt  Sd'imalz

Dreyßig  Pfundt  Alp  Kös

Sefös Pfundt  Spe&

Ein  Pfundt  Ausd'ilitt

Summa  des Getreid  und  Eßende  Speiß:

Siebenundfünfzig  Gulden  Neinzehen  Kreuzer

Das Leib Gewand von  dem Joseph Grapp
selig  ist merist  zu gueten  werken  Verwendet

worden,  per Bericht.

Bett-  und  Lein  Gewandtuffi,

Gespinst  und  Wollen:

Neunundzwainzig  EIl  Reisens  Tuffi

Fünfzehn  EII  Werföen  detto

Zwey  Kellis*e?  Bettziedien

Vier  Weiße  detto

Sefös wer*ene  Leyladxer

Drey  Feder  Bethlen,  sd'iledit

Vierundzwainzig  Pfund  ganze  hanift

(Hanf)

Vier  Pfund  Wollen

Zwey  alte Tisdi  Tieföer

Summa  Bett-  und  Leingewand  Tudi,

Gespinst  und  Wollen:

Nainundzwainzig  Gulden

Vierunddreißig  Kreuzer

Kiiffie,  Kupfer-  und  Eisengesföirr:

Ein  Eingemauert  Kupferner  Kößl

Ein  Eisener  stollen  Kößl

Zwey  Kupferne  Pfannen,  saeföt

Vier  Eiserne  detto

Zwey  Eisene  und  zwey  Ehrene  (irdene)

Häfelein  alt und abgobraud'it
Ein  Mueßer,  ein Sdxöpf,  ein dirföl  Kellen,

ein strauwen  Rohr,  ein Kie*l  Spiß

,Ein  s*lediter  Dreyfueß

Summa  des Kuffil-,  Kupfer  und

Eisen  Gestföirr:

Sieben  Gulden  Zwey  Kreuzer

Gemeine  Fahrnüssen:

Zwey  MeMt  Empper,  zehen  Stozen,

-ein Treib  Kibl,  ein Ramm,

eiri  MiM  Sdiaff

Ein  Kraut  Faß

Ein  Pad'»,  ein Wasdi  Zuber

Leder  per-

Zwey  Kugl  Rohr,  ein Flinthen

Ein  holzene  Heng  Uhi

Ein  Holz  stri&en  alt

Bälle  im  raqrahfög  1972
Folgende Veranstaltungen  wurden  der  Redaktion  des Ge-
mcindeblattes  bekanntgegeben  :

!5. Februar  8föützenba11  im Hotel  8onne

Hausball  im Hotel  Wienerwald

Keglerball  im Gasthof  &lberg

12.  Februar  Ma,skenball  im Hotel  Eionne

Kriegsopfermaskenball  im Gasthof  Gemse,
Zams  "

Herzerlball  im Gasthof  j'ulberg

l!).  Februar  Faschingskehraus  im Gasthof  &lberg

Än jedem  Wochenende  sind  die

Bar  im  Hotel  Schrofenstem  und  'die

Diskothek  im Gasthof  Nußbaum
geöffnet.

Zwey  alte  Heu  Falz,  zwey  Trag  Sailer

Ein  Eiserling  Sfölitten

Ein  Ast-,  ein Maiß-  ein Sdieit  Ha&en

Drey  &ker-,  ein Wahl  Hauen,

ein Bidcl,  ein Sföaufll,  zwey  S. ÄIist-,
ein Brait  Gabl

Ein  Zappin

Eine  alte  Zin'uner  Sagen,

ein Spann  Sagen, ein Eisen  Weggen

Ein  Stroo  Gabl,  drey  drisdilen

Zwey  Sennßen,  efö Tangl  geschirr

Ein  Häail,  ein Raitter,

ein Wannen,  ein Gramml

Drey  alte  Gewandsförein

mit  Sa'iloß  und  pant

Drey  Paar  Kreuz  Eisen

Zwey  alte  Fueters-,  zwey  Rugg-,

ein Streb  Korb

Vier  Reihen

Zwey  Zettl  Gabelen

Zwey  Lutsaiernen

Summa  der Gemeinen  Fahrnissen:

siebenzehn  Gulden,  zwelf  Kreuzer

Behausung  und  Liegende  Güter:

Ein  füreits  neu erbaute  Behausung,  Stadl  und  Stall,  wovon  die

Behausung  6 kr Grundzins  in  das  k. k. Landdisffie  urbar
zugeben  hat.

Ein  Aker  unter  dem  Haus  von  sieben  Metzen  Ansat;

ein Adcer  hinter  der 'behausung,  vier  Strei*mas  Ansat  groß;

von  diesem  wird  jahrlid'i  dem  Lobwirdigen  St. Bärdmee  Curatie

Gotteshaus  zu Flirsfö  3 fl 6 kr  Stiftzins  entrid'itet.

Efö  Stu&  A&er  in der  Leiithen,  zwey  Strei*mas  Ansat.

Bey  einhalb  Monnemad  Angermad,  samt  Raudi  mad.

Ungefähr  einhalb  Monnemad  angermad  im Lo*.

Bey  a*t  Klafter  ffüe  Garten

Ein  Fle&  Angermad  unter  der  Behausung,  ca zwainzig  Klafter.

Bisher  besd'iriebene  Stii&,  samt  der Behausung  sind  all  jahrlid'i

in das Sdiloß  Cronburgisd'ie  urbar  ein Streidimaß  vier  einhalb

Metzen  Gersten  Grundzins  zugeben  sd'iuldig.

Ungefähr  einhalb  Monnemad  in  der  Fäsd'»en,  darinnen  ein
Fledc  Hanfland  eigen.

Ein  Stu&,  der sogenannte  Lo*adcer  bey Nein  Metzen  ansat,

Eigen.

Ein  Stu&  Angermad  ob der  Behausung,  ungeFilxr  zwey  Monne-

mad  groß,  Eigen.

Ein  Studc  Raudxmad  auf  der oberen  Fasföen,  Eigen.

Ein  Studc  detto,  das hinter  Wisl  haisend,  Eigen.

Ein  Studc  detto  am Winkl,  Eigen.
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Ein  Stu&  Wiesen  in der Neder  auf  der hinteren  Wiesen,  bey

zehen  Monnemad.

Alle  zusammen:  1200  Gulden...

Einen  bedeutenden  Markstein  in die Verhfünisse  friiherer

Jahrhunderte  legte die Revolution  von  1848.  Die  beiden Ge-

setze  vom  7. September  1848  und  vom  4. März  1849  t+eendeten

die Grundherrsföaft,  ließen  Zinsen  und  Abgaben  erlösföen,  aber

au*  Gezeter  auf  der einen  und Unbotmäßigkeit  auf  der an-

deren  Seite  aufkommen.  Das  Kloster  Stams hielt  aus  dieser

Zeit  fest:  ,,...  Da  mit  ha. Patent  am 7. Sept.  1848  alle  Zehen-

ten und Grundzinse  aufgehoben,  aber es ist nodi  unents*ie-

den...  fiir  weld'ie  Gat+en und  wel*er  Ersatz  zu leisten  sey,

so weigerten  sich viele  in Oberhofen,  Imst  und Wenns,  ihre

Sföuldigkeit  zu entriditen..."

Mit  Interesse  Mtte  ifö  die Grundentlastungsakten  des Be-

zirkes  oder  Tales  eingesehen,  at+er sie sind  -  wie  man  mir  mit-

teilte  -  während  des Krieges  in der Dogana  zu Innsbrudc  ein

Raub  der Flammen  geworden.

Seit  dieser  Zeit  ist die Welt  zusehends  unbeständiger  gewor-

den, und die Währungen der letzten 100 Jahre haben all die
Verföderungen  ebenso  empfindlidx  registriert.  War  nodi  vor

dem  Ersten  Weltkrieg  ein ehrlidier  Sparsinn  fru*föringend,  so

haben die Ereignisse der letzten 50 Jahre zahlreid'ie redliffie
Früd'ite  griindlidi  verdorben.  Weithin  kann  der Glaube  an den

Wert  des Geldes  nur  mehr  dura'i  staatli*e  Gesetze  und  Opera-

tionen  mühsam  aufreföt  erhalten  werden.  Daneben  zeigt  sid'i

überall  ein starkes  Hinneigen  zu Sa*werten,  zu spekulativen

Käufen,  kurz  tmd  gut,  die erzielten  Gelder  in materielle  'Jgerte

umzutaus*en.  RudolfKathrein

Das  Mädchen  in  der  Suppe

Zur Auffübrung  des Tiroler  Landestbeaters am Donnerstag,

den 20. Janner 1972

Keinen  kulinaris&en  Genuß,  keine  Festtagssuppe  servierte

uns das Tiroler  Landestheater  in seiner  letzten  Vorstellung,  son-

dern  einen  ganz  ordinären  Eintopf  mit  penetranten  Gewürzen.

Dabei  lag es nid'it  so sehr am Mäd*en,  das auf  dieser  Suppe

sföwamm,  sondern  an Ernst  Ernsthoff,  der  sie servierte.

Statt  charmanter  Verfiihrurigskiinste  eines selbstsiföeren,  er-

fahrenen  Bonvivants  zeigte.er  plumpe  Anbiederungen,  und  an-

statt  das Komis*e  dieser  Rolle  herauszustreidien,  agierte  er mit

tödlichem  Ernst.  Und  da aud'i  Ingrid  Heitmann  den Erfolg  im

Dialog  su*te  und  die Naivität  des freföen  kleinen  Biestes,  die

diese Rolle  voraussetzt,  verrnissen  ließ,  kamen  viele  Gags nid'it

an, wirkten  manaie  Szenen  peinlifö,  ja geradezu  abstoßend.

Wenn  das Publikum  doffi  auf  seine Refönung  kam  und  herz-

lia'i  lachte,  dann  verdankt  es dies vor  allem  Heinz  Köhn,  der

mit  jedem  Auftritt  Leben  und  !xhwung  auf  die Bühne  brad"ite,

der seine Pointen  ri*tig  setzte  und  damit  aufzeigte,  daß dodi

weit  mehr  in  diesem  Stü*  liegt.  Aber  aud'i'  Gerti  Rathner,

Walther  Skotton  und Hufürt  Chaudoir  verdienen  gute Zen-

suren.

Man  darf  in  einer  Komödie  und sahon gar niföt  in einer

BouIevardkomödie  einen  besonderen  Gehalt  suuhen. Afür  es ist

dennod'i  erschiitternd,  festzustellen,  auf wel*em  Niveau  wir

'uns  heute  befinden.  G. Z.

'VulkbIiorh«rabn1p  Tinndeck

Engl{schkurs

 Der  Englischkurs  für  Leiehtfortgesehrittene  unter  der

Leitung  von  Frau  Professor  Anne  Öttl  beginnt  am  Montag,

den  31,  Jänner  197S!,  in  der  Volksschule  Laudeck-Angedair.

Beginn:  20 Uhr,  Dauer  des Kurses:  12 Abende.  Kurs-

beitrag  230,  -  Schilling.

Der  Stzom  unsezes  Lebens

Wir  gehen  dur*  die nä*tliföen  Straßen,  halten  uns an den

Händen,  sföauen  uns an. Zwei  glii&lid'ie  Mens*en,  übermütig

wie  Kföder,  ernst  wie erfahrene  ProEessoren,  la*end  wie  E1-

stern,  verliebt  wie Sfömetterlinge  im Mai.  Afür  was verbirgt

si*  hinter  diesem  Laföen,  was fragen  diese Augen,  was mö*te

die gefur*te  Stirn  ergriinden?  Unsere  Welt  ist  eine  eigene,

wertvolle,  für  mandxe  sogar  unverständlid'ie  WeIt,  ganz'  anders

als die vieler  anderer.  Wir  kommen  in einen  Park,  setzen  uns

nieder.  Wir  sd'iauen  hiniiber  auf die belebte  Straße,  den flie-

ßenden  Verkehr,  die  grellen  Straßenlaternen.  Li*t,  Stauti,

Sa'imutz  und Unrast.  Wir  befinden  uns in  der  Mitte  einer

Kugel,  um uns die gesamte  Welt,  die gesamte  Mens*heit  als

Kulisse.

Hier -  die Großstadt mit dem pulsierenden Letien. Jeder
geht  an jedem  vorbei;  sieht  nur  sein eigenes  Schi&sal.  Ein  Kind

läuft  über die Straße,  will  zur  Mutter.  Bremsen  quiets*en  -

zu spät.  Ein  Leben  ist ausgelöscht,  do&  der gewaltige  Strom

fließt weiter,  wenn  autfö eine kleine  Welle  fehlt.  Blinde  und

Bettler stehen  und  sitzen  an &ken,  vor  Kaufhäusern  und  be-

kommen nid'its.  Touristen  bestaunen  Kitsd'i  und  Kunst,  junge

Mensföen  kümmern  sid"i um  niemanden.  Der  Wohlstand  blüht.

Wir hafün, was wir  tiraud"ien und  nicht  füaud'ien,  was wir

wollen und nidxt  wollen,  es geht  uns gut. Wie  sieht  die Kehr-

seite aus? Du, mit  deinem  Wohlstandsbauch,  in Krawatte  und

Anzug, mit  den fals*en  Zähnen  und  Haaren,  du, im Sport-

auto und Blumenhemd, mit  dem Lächeln  eines  Zahnpasta-

helden, du, mit  den langen,  fetten  Haaren,  dem schmutzigen

Hemd, seid ihr alle zufrieden,  oder  was geht eu*  ab? Was

verbirgt  sidi hinter diesen Fassaden,  seid ihr  überhaupt  eines

Gedanken fähig, an das Morgen,  an den anderen,  oder  seid

ihr sd'ion so eingerostet,  daß ihr  alleMißstände  hinnehmt,  daß

sie eudh nid'it mehr auffallen,  ni*t  mehr  berül'iren,  sind für

eufö  überhaupt  weld'ie  da?

Die Kugel dreht si*  weiter,  langsam und unert+ittlidi.  -

Der Strom fließt jetzt träge, sföwarz, schmutzig.  Er hat  keine

Bahn, kein vorgezeidinetes Bett, wer  hier mitfließt,  sieht  nid'it

die Sonne, ni*t  die Blumenpra*t,  nidit  den mäcbtigen  Stru-

del des Glii*s  -  hier kennt man nur Schatten,  Angst  und

Leid. Die ausgezerrten Gesid'iter s*auen  uns an, in den Augen

lodert  der Haß neben stumpfer G1ei6gii1tigkeit,  Bitterkeit  ne-

ben stummer Ergebenheit. Warum miissen  sie uns ansd'iauen?

Es wird  do*  soviel getan, soviel gereaet, es gibt so viele  Ver-

einigungen, die helfen, den Obda*losen  Obdad'i,  den  Hun-

gernden Nahrung,  den Dürstenden  Wasser  gefüii.  Kennen

jene das Gefühl, wenn einem die Lippen  zu zerspringen  dro-

hen, der Atem wie eine Eäge dur*  den Rachen  fährt,  die

Augen in fören Höhlen brennen, s*reien und doch stumm

sind? O nein, es ist nicht so einfad'i, man  kann einen  entwur-

zelten Baum nid'it einfa6  wieder einsetzen.  Warum  hat  man

so viele entwurzelt,  gefällt und nur Sumpf hinterlassen?  Wir

brau*en  ni*t  na& Afrika  oder Südamerika schauen,  au*

unser Kontinent  weist Sumpf auf, aud'i bei uns gibt  es fra-

gende, bittende  Hände.

Dody der Strom ist nod;i ni*t  angelangt an seinem  Ziel,

jetzt sd'»eint er uns rot und bewegt, er s*l%t  WelIen, die an-
steigen, emporklettern  und mit Gewalt, mit  Wu*t  hinunter-

astiirzen. Das hohe Ufer zeigt, daß er sid'i inzwisd'ien  beruhigt

hat, daß er früher hier das Land übersdxwemrnte mit  Blut,

jetzt lauert er nur und zeigt seine Zähne, in denen einige  zer-

malmt werden. So fließt er weiter, ,imrner weiter,  d6r Strom

unseres Lebens, er durdipulst  die ganze Kugel, 'wie wird es

wohl sein, wenn  es ihn nidit  mehr  gibt?

eva carolföe  auer



Gemeinde  blatiti

Pxtifung  xu:r Erlangung  der  1. Tiroler  Jagdkade
- Vvaluuüiuiuug

Am  Dienstag,  den 28., und  Mittwodi,  den 29. März  1972}
wird  ab 8 Uhr  bei der Bezirkshauptmannsdiaft  Landedc  die
Priifung  über  die jagdlidie  Eignung  zur  Erlangung  der 1. Tiro-
ler Landesjagdkarte  abgehalten.

Die  Priifungswerber  werden  eingeladen,  bis zum  6. März
1972  ein rnit  S 15,  -  gestempeltes  Ansuföen  um Zulassung  zur
Priifung  bei der  Bezirkshauptmannsdiaft  Lande&  einzureid'ien.
Im Ansudien  sind Vor-  und,  Zuname,  Geburtsdatum,  Beruf,
Staatsbürgersdiaft  und  Wohnort  anzuführen.

Prüfungswerber  mit  dem Wohnsitz  im Ausland,  werden  er-
sudit,  eine Bestätigung  beizus*ließen,  daß sie zur Ausiibung

det Jagd im Bezirk Landedc eingeladen sind.
Inlföder  werden  nur  zur  Prüfung  zugelassen,  wenn  sie ihren

stfödigen  Wohnsitz  im  Bezirk  Landedc  haben.

über  die Zulassung  zur  Prüfung  entsdieidet  die  Bezirks-
hauptmanns*aft.  Die  Priifungswerber  werden  iiber  die Zulas-
sung und  iiber  die Festsetzung  des Pfflfungstermines  sd'iriftlidi
yerständigt.

. Die Prüf4ngsgebühr betr%t S 80, -  und ist vor  Antritt  zur
Prüfung  bei der Amtskasse  der Bezirkshauptmannsd'iaft  Land-
e&  zu entrid'iten.

Glei*zeitig  wird bekanntgegeben, daß der Tiroler J%erver-
band,  Bezirksstelle  Lande&,  audi  heuer  wieder  einen Vorbe-

reitungskurs für die Jägerprüfung abhalten wird. Dieser be-
ginnt  am Sonntag,  den 13. Februar  1972,  um 9 Uhr  im Gast-
liof.,,Arlberg"  in Landedt.

Den  Pfüfungswerbern  wird  dringend  empfohlen,  diesen  Kurs
zu besuföen.

Kau«au,gaLlvuaLiaaiauuBaü  uL 1. Jä)anex 19Z2
jlbgelehnte  Beaeheide  überpxäfen  laisien!

Ab 1972 tritt  beim  Karenzurlaubsgeld  eine ähnli*e  Dyna-
misierung  ein, wie  sie das allgemeine  Sozialversi*erungsgesetz

bei den Pensionserhöhungen vorsieht. Sie beträgt im Jahre 1972
7,4 Prozent.  Das Mindeitkarenzurlaubsgeld  beträgt  nunmehr
statt  S 645,  -  S 693,  -  monatlidi.  Die  Anredmung  vom  Ein-
kommen  des unselbständig  erwerbsfüigen  Ehegatten  -  unter
Berii&sid'itigung  gewisser  Absetzbeträge  -  erfolgt  nunmehr  bei
Bemessung  des Karenzgeldes  erst:
bei einem  Kind  ab S 6760,  -  (bisher  S 6314,-),
bei zwei  Kindern  ab S 8066,  -  usw.

Alle Miitter von Kindern unter einem Jahr, deren Antrag
auf  Karenzurlaubsgeld  1971  wegen  zu hohen  Einkommens  ihres
Ehegatten  abgelehnt  wurde,  haben  daher  nun die Möglidikeit,
den abgelehnten  Antrag  überprüfen  zu lassen und  gegebenen-
falls  für  1972  neuerlidi  Karenzurlaufügeld  Zu  beantragen.

fütnu*s«fit11*  botm  ßtandesamt  Landeak

Geburten

am 18.  Dezember  ein Stefan  dem Bundesbahnbeamten  Anton
Spiß,' und aer Margaretha  Maria  Spiß geb. Reißner,
wohnhaft  Strengen,  Dorf  15;

am 20.-Dezember  ein Christof  Gustav  dem  Spengler  Manfred
Handle,  und  der Barbara  Franziska  Handle  geb. Kogoj,
wohnhaft  in Ried  im  Oberinntal  Nr.  76;

am 28. Dezember  ein Thomas  Alois  dem Bundesbahnadjunkten

Herbert Josef Fink, und der Maria Elisafüth Fink
geb. S*negg,  wohnhaft  Shönwies,  Dorf  202;

am  29. Dezember  eine  Sabine  Irmgard  dem  Maurerpolier
Gottfried  Weiskopf,  und  der Irmgard  Maria  Weiskopf
geb. Strolz,  .wohnhaft  Landedc,  Herzog-Friedridi-Straße
Nr.  4.

Stadtgememdeamt  Iiandeck
Einladttng  zut  Kinderlähmungssahutzimpfung

Am  23. Februar  1972  von  13 Uhr  bis l!»  Uhr  findet
in Landeck,  Gesundheitsamt  füe  Kinderfühmungsschutz-
imfung  der Buchstaben  Ä - M und  am 29. Februar  72
von  13  bis  l!)  Uht  der  Buchstaben  N  - Z statt.  Erwaühsene
über  21 Jahren  haben  zu  dieser  8ch1uckimpfung  8!),  -  mit-
zubmgen.

JE"undausweis  Landeek

Es ivurden-  gefunden  : l  Paar  Kinderwollhandschuhe,
2 Geldtaschen  miti  Inhalt,  3 8ch1üsse1bunde,  l Reisetasche
mit  Inhalt  und  I einzelner  K.  Wollhandschuh.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  e.h.

Nntnvfvpiinr1p  T,andcbk

Die  8tadtmeistersühaft  im Rodeln  wird  wegen  8chnee-
mangels  voraussiohtlich  auf  den  12.  Feber  1972  versühoben.

Nähere  Angaben  werden  wieder  im  Gemeindeblatt  ver-
öffentlichti.

Eameraklub  Landeek

1P  I!t Unser  erster  Klubabend  findet  am 2.
Februar  72 um 20 Uhr  im  Gasthof  Bier-
keller  (Heidenberger)  statt.  Unser  Klub-
mitglied  Herr  Ohristian  8enn  zeigti  uns-
einen  Dia-Vortrag  mit  dem  Thema  :

Die  Trauminsel  Korsika
Wirerlaubenuns,  alleK1ubmitgliederundihreAngehörigen

zu diesem  bestimmt  recht  interessanten  Dia-Vortrag  auf
das herzlichste  einzuladen.  Freunde  der  Fotografie  sind
selbstverständlich  wfflkommen.

Dlp  Rvnnnv4phynrh+g@nns«pnqrhnf*  Tinnr1prik

weist  darauf  Mn,  daß  ab l.  Feber  1972  füe  Belegzeiten
eingesohränkt  werden  auf  die Zeit  von  6.00  - 7.30  Uhr

und 17,00 - 19.00 Uhr t%lich.

Rvbpi*«am*  lideck

Sprengbefugtenkurs

In der  Zeit vom  13.  bis  26. Februar  findet  im  8chu1ungs-
heim ,,Tollinghöhe"  in Leoben  ein Internats-Grundlehr-
gang  zur  Ausbildung  Sprengbefugter  statti.

Näheres  im  hbeitsamt.

Bauleiter  gesucht
Für  den Bau  eines  Dampfkraftwerkes  im Irak  wird

ein  erfahrener  Bauinginieur  als Leiter  der  Bauüberwachung

gesucht. Die BeseMftigungsdauer bety%t 30 Monate.
Das  Arbeitsamt  erteilt  nähere  Auskünfte.

Ferialpraktikanten  für  Finnland  gesucht
Das Praktikantenaustauschbüro  Helsinki  hat,  wie  im

letzten  Jahr,  für  die 8ommerferien  1972  mehrere  freie
Fachpraktikantenstenen  für  österreiühische  Bewerber  zur

l Bundesbahnbeamten  Anton  Verfügunggestellt.AufgenommenwerdenFerialpraktikanten
Maria  spiß geb. Reißneri  von bemfsbildenden Fachschulen sowie 8tudenten der

5;  versühiedensten Faehriühtungen.
ustav  dem  Spengler  Manfred  Beim Arbeitsamt Hegt eine Liste der freien 8tenen auf.

Offene  Stellen  '
'ranz'ska Handle geb. Kogo), Bei  der &beitsvermittlung  des  jlrbeitsamtes  werden
'nn'al N' 76; folgende  &beitskräfte  gesucht:  Buffetmädchen,  Eierviererin-
';s dem Bundesbahnadjunkten nOn (mit  und  ohne  Inkasso)',  Zimmer-  und  Küchenmäd-

der MarÄa El;sabetk F'nk aben, TTn.nsmö.dphpn,  R's.nsgshi1finnpn  fiir  Geschäftshaus-
tönwies, Dorf 202; halte  (nur  verläßliche  Kföfte  mit  Koöhkenntnissen),  Ver-
Irmgard  dem Maurerpolier  käufeen  für  Elektrowaren  und  Lebensmittel,  Büroge-

:ler Irmgard  Maria  Weiskopf  hilfinnen  (8teno,  Maschinsohreiben  ev.  auch  Buühhaltung),
dedc, Herzog-Friedridi-Straße  Rnhnpiirlprinnsn  iind  Friseusen.

Ausktinfte erteilt das Arbeitsamt J.iandeük, 'l'el. 616/617..
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'ig.oo
19.3ü
2ü.1ü
2ü.15
21.10
22. 4ü
22.5ü

8onntag,  8(1, Jföner  1972
1.  Programm:
15.3ü  Lolek  und  Bolek,  ,,Cowboys"

15. 40  Pan  Tau:  ,,Pan  Tau  geht  in  die

Sd'iule"
16. 45
17. 35
1B.45
18.10

Ohne  Maulkorb
Opernführer:  Elektra

Katzenpeter
Sterngtunde  : Bemerkungen  über

Raubkatzen
Zeit  im  Bi]d  mit  Frage  der  V%ihe

Sport
Christ  in  der  Zeit

Franz  Sföribert
Ervinka,  Spielfilm

Zeit  im  Bild

Sport

2. Prügramm:
18.3ü  Eine  Illustrierte  bitte!

'ig.oo
ig.ao
2ü.0ü
2ü.10
2ü.15

21.1ü
22.1ü

,,Kikeviki"
Zeit  im  Bild  mit  Frage  der  Woa'ie

Sonntag  in  Lissabon

Elternsiule
Bildung  -  kurz  -  aktuell

Lüdynskis  Flühmarkt  Company

Erkennen  Sie  die  Melüdie  .

Telereprisen

Montag,  31. Jänner 1972
1.  Programm  :

18.üü  Wissen  -  aktuell

18.25  Katzenpeter
18.30  0sterreidibild
18.55  Stan  Lauvel  und  Oliveta  Havdy,

I)i&  und  Doof

ORF  heute  abend

Werbung
Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktuell

Werbung
Sport
Werbung
Departments
Werbung
Pogtfadi  7000

Telesport  am  Montag

Zeit  im  Bild

ig.zo

ig.ao
2ü.0ü
2[).06
2ü.09
20.15
21. 05
21.1 €)
21. 25
22. 25

2. Prügramm:
18.30  Was  kt5nnte  i*  werden?

'F).Oü  Gesd'iidite  unter  unseren  Füßen

19. 3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktuell

20. 0ü  ORF  heute  abend

2[).06  Sport

20.09  Bildung  -  kurz  -  aktuell

20.15  Ist  der  Staat  heute  fflhig,  Red'it

und  Fveiheit  zu sföützen?

Die  Lok
Telereprisen

Osterreiöbild
Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktuell

21.05
21.30
21.3ü
21.55

Katzenpeter
Osterrei*bild  mit  Südtivol  aktuell

Dienstag,  1.  Februar  1972

1.  Pyogramm:
18.ü0  Walter  and  Connie

18.25
18.30
18.55  Graf  Lud«ner:  ,,Das  Bütdfest"

1G!.2ü  ORF  heute  abend

1G1.24  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild  und  KuItur  aktuell

2ü.üO  Werbung
20.ü6  8port
20.0G)  Weföung

2ü.15  Rendezvous  mit  Tier  und  Mensdi

21.Oo  Werbung

21. 05  Die  blinden  Ameisen

22. 3ü  Zeit  im  Bild

22.40  ATSE  Longlife  Graz  : KAC

2. Prügramm:

18.3ü  Die  Stadt  madit  Gesöidite

19.00  Geographisföe  Streifzüge

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktuell

2ü.üü  ORF  heute  abend

2ü.ü6  Sport

2ü.09  Bildung  -  kurz  -  aktuell

2ü.15  Filmfrühling

21.45  Telereprisen

Mittwndi,  2. Februar  1972

1.  Prügramm:

10.üü  Madagaskat  -  Brütkenkopf

im  Indisföen  Ozean

10.3ü  Instvumente  der  Ted'inik

1l.Oü  Ervinka

12.30  Telesport  am  Montag

18.3ü  Das  Autorennen

17.15  Das  kleine  Sport-Abc

17. 4ü Intevnationales  Jugendmagazin
18. üü  Parlons  Fyangais

18.25  Mavtin  und  die  Saiafe

18.3ü  Osterreidibild

18.5ü  Belangsendung  der  öVP

18.55  Lieber  Onkel  Bill

':l g.2ü  C)RF  heute  abend

1G).24  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktuell

2ü.üü  Werbung

20.06  8port

2ü.ü9  Werbung

2ü.15  Mäddien  '71  : Die  Senoritas

21.0ü  Werbung

21. ü5  Salto  mürtale  ,,Kopenhagen"

22. ü5  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18. 3ü  Kommentar  zum  Zeitgesthehen
19. üD Einführung  in  die  EDV

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktuell

2ü.00  0RF  heute  abend

2ü.08  Sport

2ü.0!)  Bildung  -  kurz  -  aktuell

2ü.15  Kathi

2'1.40  Telereprisen

21. 4ü  östeyreirhbild

22. 00  Zeit  im  Bild und  Kultur,aktuBll

Donnerstag,  3. Februar  1972

1.  Prügramm:

5. 30  Eurüvision  aus  Sapporo

6. 30  Eföffnunggzeremonie
IO.üü  Niedere  Tiere

1ü.30  Die  Stadt  ma*t  Gesföidite

1l.Oü  Einführung  in  die  EDV

11. 30 Zu Gast bei Johannes'Urzidil
12. 00  Kommentay  zum  Zeitgesdiehen

15.0ü  Eurovision  aus  Sappovo:
Eishodcey

18.üü  Italia  Ciao

18.25  Martin  und  die  Sffiafe

Is.aü  Osterrei*bild
18.55  Sportmosaik

1G).2(}  ORF  heute  abend

19.24  Werbung

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktueH
19.49  Werbung

'F).55  0lympiastudto
2ü.ü9  Wevbung

2[).15  Dalli  -  dalli

2'1.30  Werbung

21. 35  Sapporo  heute

22. 35  Zeit  im  Bild

2, Programmi

18.3ü Zu Gast bei Jühannes  Urzidil
IGl.Oü  Das  Ohr

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktuell

19,49  C)RF  heute  abend

19.55  0lympiastudio
2ü.09  Bildung  -  kurz  -  aktuelI

2ü.15  Sehnsuföt  nadi  dem
Wilden  Westen

21.ü0  Ihr  Auftritt,  Al  Mundyl

21.5ü  Telerepvisen

Freitag,  4. Februar  1972

1.  Programm:

5.3ü  Eurovision  aus  Sapporo:
3ü-km-Lang1auf

8.:%  5[)[)0-m-Eissdxne1lauf.der  Herren

7.3ü  Kümbinationsspringen
:to.oü  Arbeit  ist  Gebet

'xo.3ü  Maria  Theresia  und  ihre  Zeit

11.OD  Hgffnung  -

14.0ü  Eurovision  aus  Sappoyo:

Eishodcey,  Rodel-Einsitzer

16.üf)  Olympia-Digest

18J:)ü  Orientierung

18.25  Martin  und  die  Siafe

'is.so  Osterreidibild

18.50  Belangsendung  der

Industriellenvereinigung
48.55  Der  Westernheld

19.20  0RF  heute  abend

19.24  Wevbung

19.30  Zeit  im  Bild  und  Kulfür  akiuell

19.49  Werbung

1 f).55  0lympiastudio

2 ü.ü5  Weybung

2a15  Arsene  Lupin:,,Agentur  Baynett"
21.ü5  Werbung

21.1ü  Das  PressegesprÄi
22.1ü  Zeit  im  Bild

.22.20  Sapporo  heuta

2. Progzamm:

18. 30  Quellen  der  Gesdüd'ite
19. üO Einfführung  in  die  EDV

19.30  Zeit  im  Bild  und  Kultur  aktueIl

19.49  Zum  Wodienende  untet'wegs

,19.55  0lympiastudio

20.09  Bildung  -  kurz  -  aktuell

2ü.15  Mainz  bleibt  Mainz

23.'15  Telereprisen

8amstag,  5. Febyuar  1972

1.  Programm:

& 5.30  Eurovision  aus.Sapporo:

:-! 6,ü  Abfahpt der.I)amen5üü-m-Eisst?tnellauf  der  Herren

"  6.45  Kombinatians1anglauf

14.00  Eisho*ey,  Zweierbob,  Rodeln,

Eiskunstlauf  (Pflidit  der  Damen)

1ß.üO  Olympia-Digest

17.30  Das  kleine  Haus

17. 55  Vevonika

18. ü0  Wo*enmagazin

18.25  Martin  und  die  Sdiafe

18.30  Kultur  spezie.ll

18. 55  Guten  Abend  am  Samstag

sagt  Heinz  Conrads

19. 20  -ORF  heute  abend

19.24  Zeit  im  Bild

19.4!;I  Wevbung

19.55  0lympiagtudio
2ü.ü9  Werbung

20. 15  Die  lieben  Kinder
21. 50  Werbung

21. 55  8port  und  8apporo  heute

22. 55  Zeit  im  Bild

23. 05  Die  Wölfe  von  Los  Angeles

2. Prügrammi
18.45  Horizonte

17.30  Die  Gans  von  Sedan

IGl.0ü  Citarre  fflr  alle

19.3ü  Zeit  im  Bild

ü9.4g  ORF  heute  abend

19. 55  ' Olympiastudio

20. üG) Bildung  -  kurz  -  aktuelI

20. '15 8diwester  Bonaventura
21. 45  Telereprisen
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Alpine  Schiilerskimeistersahaften  in  Galtür

Im  Zeidxen  einer  wintersportli*en  Großveranstaltung  stand

am vergangenen  Wo*enende  Galtiir,  das als einer  der wenigen

Wintersportorte  Tirols  mit  guten  Sd'u'ieeverhfünissen  aufwar-

ten konnte.  Rund  160 IAuferinnen  und  Lfüfer  aus allen  Be-

zirken  hatten  si*  im Silvrettadorf  eingefunden,  um im fried-  

li*en  Wettstreit  den Titel  eines Tiroler  S*ülerskimeisters  zu

erkämpfen.  Für  Galtür  und  den veranstaltenden  Klub,  SC Sil-

vretta-Galtiir,  waren  diese  alpinen  Sd'iü1erskimeistersföaften

die  bisher  größte  skisportli*e  Veranstaltung  und erforderten

ni*t  nur  den totalen  Einsatz  der Organisatioris1eiter,  sondern

dariiber  hinaus  die Mitlfüfe  fast  aller  Dorfbewohner.  Daß  aber

aud'i  öin  relativ  kleiner  Verein  einer  so großen  Aufgafü  ge-

wa6sen  sein kann,  zeigte  vor  allem  die klaglose  Ahwi&lung

der Rennen  und wohl  au*  der unfallfreie  Verlauf.  Besonders

stolz  können  die Galtürer  auf  das Lob  des Präsidenten  des Ti-

roler  Skiverbandes,  Andreas  Steiner,  sein, der den Obmann  des

Rosenmontag

Grül)er

arn
(Hotel  Post)

SC  Siföretta-Galtiir,  Norbert  Reid'i,  zur  Abwi&lung  dieser

Veranstaltung  beglüdcwiinschte  und sagte,  daß die  heurigen

alpinen  Schü1erskimeistersföaften  in lceföer  Weise den voran-

gegangenen  Meistersdiaften  nad'istünden,  und daß es ihn mit

Freude  erfiille,  so rührige  Vereine  innerhalb  des TSV  zu wissen.

Am  Samstag  wurde  der Torlauf  ausgetragen.  Der  Höhenun-

tersdffed  betrug  1IO m. Peter  Glii&  von  der Skihauptsföule

Neustift  setzte auf  der Alpkogelpiste,  auf  der der erste Lauf

ausgetragen  wurde  und  audi  auf  der Birkhahnpiste,  auf  welcher

der  zweite  Durd'igang  erfolgte,  je 38 Tore.

Der  sonntägige  Riesentorlauf  war  wiederum  auf der Alp-

kogelpiste  bei einem  Höhenuntersföied  von 320 Metern  und

53 Toren.  Diesmal  war  Ernst  Fald'i  vom  SC Arföerg  der Kurs-

setzer.

Und  nun  die einzelnen  Ergebnisse:

Todauf  -  Sdiler  I, mannlido: 1. und Tiroler  Sföülermeister
Bernhard  Raggl,  SCA,  67,90;  2. Emil  Mall,  SCA,  68,43;  3.

Arno  Ebner, SC Ad'iensee, 68,59; 6. Josef Lenhard, SV Zams,
70,78;  11. Peter  Falfö,  SC Pettneu,  75,28;  16. Martin  Lorenz,

SC Sifüretta-Galtiir,  76,88.

Todauf  -  S*üLer II, mannlid:  1. und Tiroler  Stföüler-
meister  Walter  Plößnig,  SC Lienz,  65,73;  2. Klaus  Sprenger,

SC Sillian,  66,55;  3. Ren6 Haaser,  SC Aföensee,  66,59;  14.

Franz  Patsd'ieider,  SC Serfaus,  71,27;  15. Rid'iard  Kirsd'iner,

SC Serfaus,  72,21.

Todauf  -  S*üler  /, weibli*:  1. und Tiroler  Stföiilermei-
sterin  Andrea  Sarntheim,  SC Trins,  69,74;  2. Kornelia  Zyka,

SC Neustift,  71,53;  3. Andrea  Arnold,  ESV  Innsbru&,  77,10;

8. Gudrun  Drexl,  SC Landedc,  83,88;  13. Monika  Seeberger,

SC Lande&,  92,81;  15.  Maria  Ganahl,  SC Galtür,  94,85.

Torlauf  -  S&üler  II,  weiblidy: 1. und Tiroler  Sföülermei-
sterin:  Elfriede  Kirsdiner,  SC Zams,  68,43;  2. Renate  Daxer,

SC Kitzbühel,  70,C11; 3. Vroni  Dengg,  SC Meer,  70,16;  9. Mar-

git  Ehgartner,  SCA,  77,94;  19. Syföia  Pasföinger,  SC Lande*,
gb,so.

Riesenslalom  -  kbüler  I, rnannlid»:  1. und  Tiroler  Sd'iüler-

meister  Emil  Mall,  SCA,  1,46,82;  2. Bernhard  Raggl,  SCA,

1,47,07; 3. Helmut  Gstrein, SC Vent, 1,47,27; 7. Josef Len-
hard,  SV  Zams,  1,53,45;  15.  Martin  Lorenz,  SC Galtür,  2,00,26.

Riesenslalom  -  Sd»üler  II,  mannlicb:  1. und  Tiroler  Sffiiiler-

meister  Hans  Pöll,  SC Fieberbrunn,  1,41,56;  2. Klaus  Sprenger,

SC Sillian,  1,42,21;  3. Harti'Weirather,  SC Wängle,  1,42,38;
13. Franz  Pats*eider,  SC Serfaus,  1,51,13.

Riesenslalom  -  Sd»üler  I, wei!:rlicb:  1. und  Tiroler  Sd'iüler-

meisterin  Kornelia  Zyka,  Neustift,  1,53,43;  2. Andrea  Arnold,

ESV Innsbru&,  1,58,74;  3. Angelika  Hedier,  SC  Häring,

1,59,09;  8. Maria  Ganahl,  SC Galtiir,  2,03,83;  16. Monika  See-
berger,  SC Landeck,  2,26,74.

Riesenslalom  -  Scbüler  II,  weiblicb:  1. und  Tiroler  !xhüler-

meisterin  %oni  Dengg,  SC Weer,  1,47,79;  2. Ingrid  S*eiber,

SC Gurgl,  1,47,80;  3. Anita  Sd'iweiger,  SC Sd"iwaz,  1,50,26;

4. Elfriede  Kirsföner,  SV Zams,  1,54,01;  6. Margit  Ehgartner,

SCA,  1,59,28;  11. Syföia  Pasföinger,  SC Lande&,  2,00,63.

Schtitzengilde  Zams

Luftgewehrvergleichswettkampf  Zams-Imst  1:1

Zum  Saisonanfang  sd'ion  einen  Blidc  iiber  die Grenzen  wagte

die Sdxiitzengilde  Zams,  und  dies  mit  der neuaufgebauten
Sföützengilde  Imst.

Erstmals bei diesem Wettkampf  konnten Jungsd'»iitzenmann-
s*aften  aufgestellt  werden  und  dabei  das neuges*affene  Tiro-

ler Jungsföiitzenleistungsabzeiföen  erworben  werden,  von den

Imster Jungsd'iiitzen zwei  goldene  und ein silbernes,  von  den

Zammer Jungsföiitzen das goldene  Leistungsabzeichen  an Ger-
hard  Wud»erer  und das silberne  an Irene  Sdxöpf.  Im Mann-

sföaftsbewerb  siegte  Zan'is  I mit  1425  Ringen  vor  Imst  I 1399,
Zams  II  1353  vor  Imst  II  mit  1264  füngen.

In  der  Einzelwertung  siegte  Alois  Streng,  Zams,  mit  370 Rin-

gen; es folgen:  2. Hermann  Kiedil,  Imst,  356;  3. Sepp Wud"ie-

rer, Zams, 355; 4. ßarl  Sa'ieiber, Zams,  352;  5. Herbert  Thaler,
Imst,  348;  ex aequo  Walter  Bliimel,  Imst,  348; Rudolf  !xhöpf,

Zams,  348;  8. Hubert  Konrad,  Imst,  347 Ringen.

In der Jungsföützenmannsd'iaftswertung  war  Imst  niaxt zu
sd'ilagen,  obwohl  si*  die Zammer  tapfer  wehrten;  hatten  sie
do*  no*  nicht  ein so langes  Training  hinter  sidi.

Es siegte Imst  I:  Raffl,  Sedlmayr,  Stigger  mit  952 fünge  vor

Zams  I: Wuföerer,  Sfööpf,  Trenker,  842;  Zams II:  S*wanin-
ger, Auer,  Hauser,  678.

Einzelwertung:  Raffl,  Imst,  325;  Sedlmayr,  Imst,  314;  Ger-

hard  Wud'ierer,  Zams,  313;  Martin  Stigger,  313;  Irene  S*öpf,
286 Ringe.

Alles  in allem  ein verheißungsvoller  Anfang,  happert  es do*

in allen  Sportarten,  nid'it  nur  im Sföießen,  an Nad"iwud'xs.  Die

Ausdauer  bleibt  audx bei allen  Sportarten  ein Fragezeichen.

Evangelischer  Gottesdienst

8onntag  30. Janner,  10.30  Uhr

Sonntag, 30. ]anner, 4. Somtag im Jabreshreis: 6.30 Uhr
Messe fiir Josef Borgogno, 9.00 Uhr Amt für Friederike Moll,
1I.OO Uhr  Messe fiir  Angehörige  der Farnilie  Vallaster,  19.30

Uhr  Abendmesse  für  Alois  Prantauer.

Montag, 31. Janner, Geda*mis  des bl. ]obannes Bosco von
Tgrin,  f1888:  7.00 Uhr Messe für Selma Albertini.

Dienstag,  1. Februar,  kird»lidoer  VVerbtag:  7.00 Uhr  Messe

für  Familie  Sonnweber-Bangratz.

Mitwodo,  2. Februar, Maria-Lidytmeß  -  Darstellung des
Herrn:  19.30  Uhr  Kerzenweihe  und  feierlidie  Abendmesse  für

Aloisia  Sdheiber  (Empfang  des Blasiussegens)

Donnerstag, 3. Februar, Gedad»tnis des bl. Bisdyofs Blasius
von Sebaste, f4.  Jahrb»ndert:  7.00 Uhr Messe für Familie
Hille  (Empfang  des Blasiussegens),  19.30  Uhr  Hl. Stunde  und

Beidite.
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Freitag, 4. Februar, Herz-Jesu-Freitag:  19.30 Uhr Messe fiir
Roman  Tilg.

Samstag, 5. Februar, Fest der bl. Bisdyöfe Ingerzuin und
Albuin  von Brixen, 6. und 10. Jabrbundert:  17.00 Uhr Ro-
senkranz  und Bei*te,  19.30  Uhr  Voräbendmesse  für  Maria

'Thgler,

Sonntag, 6. Februar, 5. Sonntag im Jabredereis: 6.30 Uhr
Messe  für  die Pfarrgemeinde,  9.00 Uhr Amt  für  Hemma  Blaas,

11.OO Uhr  Messe für  Katharina  Winkler  geb. Bernhart,  19.30

Uhr  Afündmesse  fiir  Sophie  Praxmarer.

CÖtl(»aÄvubfüxaituiii54  fü der Pfarrkirche  Perjen

Sonntag, 30. Jarzner: 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Alexander
Egger,  9.30  Uhr  Messe  fiir  Hildegard  Minatti,  10.30  Uhr

Messe fiir  Antonia  Spiß,  14.30  Uhr  III.-Ordens-Versarnmlung,

19.30  Uhr  Messe  für  verstoföene  Eltern  Nöbl.

Montag,  31. Janner: 7.15 Uhr Messe für die Pfarrfamilie
(30. Jföner), 8.00 Uhr Messe fiir Verstorbene der Familie
Sdirnid.

Dienstag,  1. Februar:  7.15 Uhr  Messe für  Verstorbene  der

Familie  A. Weisiele, 8.00 Uhr Messe fiir  Johann Folie.

Mittrnody,  2. Februar:  7.15 Uhr  Messe  fiir  Alois  Ganahl,

8.00 Uhr  Messe  für  Robert  Mathoy,  19.30  Uhr  Messe für

Maria  Oberdorfer.

Donnerstag,  3. Februar:  7.15 Uhr  Jahresmesse  fiir  Maria
Sd'iueler  8.00 Uhr  Messe ftir  Maria  Thaler.

Freitag,  4. Februar,  Herz-Jesu-Freitag:  7.15 Uhr  Messe fiir
Familie  Streng,  8.00 Uhr  Messe für  Josef'ine  Valle, 19.30 Uhr
Messe fiir  den Frieden.

Samstag,  5. Februar:  7.15 Uhr  Messe fiir  die lefünden  und

verstorbenen  Mitglieder  des III.  Ordens,  8.00 Uhr  Messe

III.  Orden  für  Antonia  Spiß,  für  Bernardine  und  Maria  Zucol,

19.30  Uhr  Sonntagsmesse  fiir  Hildegard  Minatti.

Gotteadienstordnung  in  der  Pfa#k4vrls  'Rvqggen

Sorxntag, 30. Janner, 4. Sonntag im ]abreshreis: 9,00 Uhr
Bet-Sing-Messe  für  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe für

Karolina  und  Amalia  Trentinaglia.
Montag,  31. ]arzner,  bl. ]obannes  Bosco:  6.45 Uhr  Messe

nadi  Meinung  Dusoj.

Dienstag, 1. Februar: 19.30 Uhr Jugendmesse für Josef und
Veronika  Grießer.

Mitmo&,  2. Februar,  Fest der  Darstellurzg  des Herrn  (Maria

Li*tmeß  -  Tag  der Frauen):  19.30  Uhr  feierli*e  Bet-Sing-

Messe zu  Ehren  der  Mutter  Gottes  fiir  die  Frauen  unserer

Pfarre.  Zum  Beginn  Kerzenweihe  und  Liditeinzug.  Während

der Messe Kerzenopfer  der Frauen  (eine Ewiglid'itkerze  ist für

S 25,  -  hinten  erhfülföt.  Nad'i  der  Messe Blasiussegen.  An-

s*ließend  an den Gottesdienst  ist Tre'ffen  des Helferkreises  der

Frauen  (letzte  Vorbereitung  auf  die Mission).

Donnerstag, 3. Februar, Fest des bl. Bisdyofs Blasius: 16.30

Uhr Kindertiei*te  zum  Herz-Jesu-Freitag,  17.00 Uhr  Kinder-
messe fiir  Josef Rieder und Sföwester mit  Blasiussegen.

Freitag,  4. Februar, Herz-Jesu-Freitag:  19.30  Uhr  Messe für

Johanna Donnemiller,  ans*ließend  Siihneanbetung um gute
Priester.

Samstag,  5. Februar,  Herz-Maria-Samstag:  6.45 Uhr  Messe

nach  Meinung  Nigg,  19.30  Uhr  Sonntagvorafündmesse  zu

Ehren  der hl. Elisabeth.

Ärztl.  Diensti  30. 1. 1972  (Nur  bei wirltlicher  Dringlichkeit)
landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walther  8tiettneri  Landeaki  Innstraße,

Tel. 558, Wohnungi  Zams, Tel. 248

St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 05446/45114
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Friedrich  Kunüzicky,  Pfundg
Prutz-Ried  : Dr. Hechenberger,  Sprengelarzt  in Prutz
Kappl-See-GaItür-lschgl  : Dr. W. Thöni

Tieiärztlicher  Sonntagsdienst
30. l. 'zt.  Franz  Winkler,  Landeük,  Tel. 360

Stadtapotheke  nur in dringendsten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeck-Zams)  Ruf  210/42
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  31. l., 14 - 16 Uhr

Mercedes  200  D  Arbeitsamt Landeek, Tel. 818-817
garagengepflegt  verkäufüch

Ing.  Herbert  Streng  - Landeck

Baumetster  - Tel.  528

Arbeitsvermittlung,  Berufsberaföng,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

platzförderung,

RtiumUngSVeFküufffl Weiße
Bettwarenreste
Vürhangsföffreste
FIaneIl-Barühentreste
8t,hiirienstnffe
Küstümsföffe 140 üm ah
%llrm:kstoffe
Sühniirlsamte 48.-
Hosenanziigsföffe
Crimplenjersey 15(föm
Wüllmüdenüppen

Mantelstoffe 150üm
Blaxerlüdeiituüh 140üm
Flaühhetten, pastetllfbg.
das moderne Bett nur

12@80 :roOIsnt:'rrwheabnedn1'Ü1!i.8ÜOesühirrtüem,r 4.8ü
19.8(1 Küühenhandtiiiih blaii

Atlashettdamaste
Buntbettdainaste 29.
Leintiiehwebeii weffl

ß9.- Flanelleintüeher

98. lBuegttugar1nPit0ulr8etn0,b1eB:fttbhgeFlausühsühlafdeüken
87.- Dektirstüffe eiiifarhig

498. :earbrdliaü:nee:he8ttle'Bnnnur

Leintiiüh rühw. 25.fü1

7.90 Bettiiüh rtihw. 140üm

26@aü Aileuefökde8n:küh8nliipafber89
Tisühgedm,k, 8 8erv.

49.- Federpolster 94.

[liwanüberwiirfa

37.8ü Aürylvürhangsföffe

478. Dnil:lle8nnsgta0rrdeisne1n508(Iümem

Knatienslip
17.9ü Damenstrümpfe 8.

8triükflausühhüsen
H. Unterhüsen k
Kinderleihchen

78.- Damennaühthemden
Rheiimasteppdta,ke
Wüllfülliing

159.- Bettfedern nur
45.- Bettinlett 13Düm
8,7ü Matr. 8teppdeüken

19.8(I Tisühdeüken

TeXiilmündmOYF:S,a;:,24 TeXiilBFündmü\F

j6.80

29,-
29.-

139,-
ab 13.!i0

Landeck

Malserstr.  24
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I Für-die zahlreichen Beweise der Anteil- i
i, nunahsemreer agmu,eHnetxrmeuga'bnesgormgtee"'neMrulji:ebre)n TGOcahtttienrl,
' Großmutter,  Frau

I

HildO SCllUleF
geÖ. NeUFOUiOF

danken  wir  herzlich.  Besonderer  Dank  gebührt

. H, H. Dekan  Jchner,  Herrn  Dr.  Walther

8tettner  f'üy die  jahrelange,  liebevolle  ärztliche

 Betreuung  sowie  Frau  Dr.  Krismer  und  Herrn

 Dr.  Karl  8chöpf  für  ihre  Behanfüung  sowie

den  Pfiegeschwestern  des  Krankenhauses  Zams.

Für  das  Gebet,  letzte  Geleit,  für  die

' Kranz-  und  Blumenspenden  sei ein  herzliches

Vergeltsgott  gesagt.

Die Trüuerfümilie

F mfflffllIlfüWlliiffi@lffliialffffllafflfflilfflffialImiffl 4
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a«eff,e,.a...t..,itpreisena.ri..Winterschlußverkauf
vom  27. Jänner  bis 12. Februar

Perlon  Unterkleid  39.-
Baumwollgarnitur
Morgenmantel
2 Feinstrurnpfhosen  ohne Zw.
2 Feinstrumpfhosen  mit Zw.
Kräuselstrürnpfe

3E).-
89.-

109.-
19.-
24.-
9.80

Perlon-Velour  Nachföemd  89.  -
Batistnachthemd
Batistnachthemd,  bodenlang
Miederhöschen
Stretch  BH
Modische  Pullover  128.-

69.-
98.-

118.-
16.80
39.-
98.-

Auf  alle  Fälle ALOIS  TRAXL,  Landeck,  Maisengasse  14

DÄN?

Die  Bergwacht  -  Ortsstelle  Ried -  erlaubt sidü auf diesem
Wege  alleii  Förderern,  Spendern und Helfern ein herzli*es
Dankes*ön  zu sagen.

Durfö  die zahlreichen  Spenden war es mögli* die dringend
notwendigen  Hilfsmittel  -  wie Funkgeräte, Hands*einwerfer
usw.  -  anzusföaffen.

Erst  durdi  diese Hilfsrnittel  konnte die Voraussetzung ge-
stföaffen  werden  im  Ernstfall  rasd'i und erfolgrei* einen
Einsatz  durdizuführen.

Die  Bergwaffit  -  Ortsstelle  Ried -  wiins*t allen Freunden
viel Erfolg  im Jahre 1972. Mader (Ort,sstellenleiter)

Werinseriertwirdnititvergessen!
Tüchtiger,  verläßliföer

5ibdite«g,ehe/!e
wird  gegen  Höchstlohn  gesucht.

T I  SOH  LE  REI  Ä NTON  K  O H  LE  R ZAM8
Sanatoriumstraße  24 - Telefon  3ö3

SondürüngahoI

OlÖfen

mit  Wald,  1,92 ha

nahe Landeck-Perfuühs  gelegen, geeignet  für die
Errichtung  von  WochenendMusern,  herrliche  Aus-
sieht, Z1I verkaufen.

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Ab 21. Jänner  bieten  wir  füe Ölöfen zu stark
reduzierten  Preisen an. Es steht eine reich-
haltige  Auswahl  von 71-er Modellen zur Ver-
fügung.

Wir  beraten  8ie gerne und bitten um Ihren
Besuch oder Anruf.

Corda  Geiger
Eisenwarengroßhandlung

6!»00  Landeck.  Tel. S!69

Wir  suchen  :

l  Riivnkraft

I  HiNfsarbeiter
(mit  Führerschein  B)

Firma  rraxiz  äuexa

Fahrzeug-  und  8pie1warenhand1ung

:fündeck  Ruf  !)20

Malserstraße  42-44
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'  m Wföief-,,a

SCillUß-VeFkOuf

TiOfpfeiS-Akiiö

Wtn}er MÖnfel -b s 260.-
KosfUme ab s 150.-
KleföeF -b s 160.-
ROCke . ab s öO.-
Dümen Sehihosen  ab 8 190.-
Dümen jerseyhosen  &b s 190.-
Dgmen Blusen  &b s 50.-
PullOVeF -b s 60.-
Dümen Wollmölmn  &b s 20.-

Herrenhemden  ab s ßO.-
Herren Pullover
Shettland-Ware  ab 8 150@'

Kinderhosen  lg.alleGrößenab  s 90@-

Woll Büby-Gürnifuren  s 50.-
Sirümpler  s 2a.-
Kinder Wollnfülxerl  s 16.-

Sföffe Restposten  ab 8'  5*'.  p.m.

MODENHAUS

«mi««

i

i
e

i
'!
_», R'l'l

mn s i a s «

Malserstraße  37  Telefon  321

Verkaufe
gutierhaltenen

fahrbereit.

Kfümünn OThiO,
Anfragen  unter  Tel. 0ö442-9334

DrOg!St(!n)als  erste Kraft
(Geschäftsführung)  gesuüht.
Wohnung  kann  beigestellt  werden.

Drogerie  Dr. et. Mr.  ph. H. WjkCHTBR
Landeük-Perjen,  Telefon  67!)

den anderen  eänen Schrätt  voraus

Brenner  für  OI
und  Gas

Gebietsvertretung  : K  u B I N  I  l  M  A  R
u. 8ervi«  6ö00 Landeck,  Lötzweg  !»7,  Tel. fö)23

Landesvertretung:  HELMuT  K@TB € H@ITZ
6020 Innsbruek,  Zeughausgasse  8, Tel. %2253-22038

und mehr sparen Sie mit unsexem

smmm-gunbn-pOll
0  Qualitäts-Kleiderreinigung

0  bis 66% verbilligter  Preis

*  besondexs 'sorgfäItig und schnelI

Landeck:  Malserstr.  öl,  Imst:  Kramergasse  21

Unsere neue Idee - Tor Riesenvoxteil!



29. Jäzuxer 1972 Ge meinde  b latti

TOYOTA-«wooatctgayzsinü  eingetroffen:
Bitte  besichtigen  8ie unsere  Ausstellung  und  maföen  8ie eine  unverbind-
liche  Probefahrt.  Eiämtliche  '['ypen  stehen  bereit.

TOYOTA
IOO0,  1200,  1800,  1700,  1900,  2000  und  2600  oüm sind  sparsame,  robuste,
komfortable  und  zukunftssichere  Autos,  die  als zwei-  und  viertürige  Limou-
sinen,  als Ooup6s  und  in Kombiausführung  geliefert  werden.

TOYOTAwv'fö"AKx"sU'rx'rururonünsHARRERLpoanst,daeuct,kopbiaet,'zm

Wintexa-
Schluß-
vom  21.  Jänxier  bis

12.  rebruar  1972 'Vexaakauf

lederwaren  sföuhe  lederbekleidung
z

I

U 6500 LANDECK  MA1SEN(3ASSE 6








